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HsZsSLSWigLettLK .
Bade ».

V Karlsruhe , 4 . Juli . In der in der
vorig?n Woche abgehaltenen Sitzung des land¬
ständischen Ausschusses (über die wir berichteten)
machte bekanntlich Finanzminister Rheinboldt
auch Mitteilungen über den Stand des um¬
laufenden Betriebsfords und zwar dahin , daß
er im Gegensatz zum Vorjahr mit einem vrr -
HMiSmäßig guten Stand abgeschloffen hat .
Er betrug damals 7 . 8 Millionen Mark über
den eisernen Bestand von 13,5 Millionen Mark .
ES Hst fich aber herauSgestellt , daß auch unter
de» j tz gen günstigeren Verhältnissen der Be-
triebrsoud nicht recht ausreicht , um den An¬
forderungen de» io den letzten Jahrzehnten
außerurdentlich stark angewachsenen Geldver -
kchrS und Geldumsatzes des Staates zu ge¬
nügen . Das nmsowsurger , als wenig mehr
als die Halste des eisernen Bestands in Geld-
bestäuben besteht , während der Rest sich ans
schwrr flüssig zu rvacĥ rden Guthaben , Natu¬
ralien und vergleiche« zusammensetzt. Ls be¬
steht daher die Abficht , wenn es der StaatS -
vorasschlag gestattet , den Betriebsfunk » mit
einigen Million » z« dotieren und dessen eisernen
Bestand zu erhöhe«.

Karlsruhe , 4 . Juli . Dem badischen
MilitärvereiuSverband wurde die Er¬
laubnis zur Veranstaltung einer Lotterie ,
2 Zirhmig , zugnustrn seiner UnterstützuugS-
kassr bei der 3328 Geldgewinne im Gesamt¬
wert von 37 000 anSgespielt und 100000
Lose, da» Stück zu 1 auSgegebe« » erden ,
erteilt .

A Karlsruhe , 4 . Juli . Nach Berliner
Meldungen findet die nächste Volkszählung
am 1 . Dezember 1915 statt . Dieser Termin
ist bei Ansetzung von Jahr -, Kram - und Vieh -
Märken für 1915 z« berücksichtigen , damit in
dm Tazen vom 30 . November bis einschließlich
2 . Dezember 1915 Märkte nicht stattfinden .

8 . Durlach , 4 . Jvli . sDiöcesav -

synode Durlach .f Am Mittwoch , 2 Juli
waren die Vertreter der evang . Kirchenge¬
meinden der Diöcsss Durlach , Geistliche und
Weltliche , in der Durlacher Sradrkirchr zur
jährlichen Diöcesansynode versammelt . Die
Verhandlungen dauerten ohne Unterbrechung
von 9—3 Uhr und wurden von Herrn Dekan
Meyer geleitet . Nach Gebet und biblischer An¬
sprache gedachte der Vorsitzende zweier Lehrer
und eines Geistlichen, die im letzten Jahre ge¬
storben sind . Die Synode ehrte deren An¬
denken durch Erheben von den Sitzen . Sodann
erstattete Herr Pfarrer Walther aus Wein¬
garten den Bericht über die kirchlichen Ver¬
hältnisse des Bezirks . Neben den mancherlei
Schatten und Schäden konnte der Bericht doch
auch von lichtvollen Zügen sagen , und der
Vorsitzende konstatierte aus seiner Beobachtung
heran - eher einen kleinen Aufstieg des kirch¬
lichen Lebens , namentlich auch unter der
Männerwelt und gerade in unsren größten
Gemeinden . In der Austrittsbewegung ist ein
Stillstand eingetreten . Zwei neue geistliche
Stellen wurden errichtet , nämlich ein selb¬
ständiges Vikariat je in Aue und Spielberg .
In 4 Gemeinden erscheinen seit 1 . Januar d.
I . evang . Gemeindeboten , die auch durch das
gedruckte Wort kirchliches Gemeindegefühl
wecken wollen . JugeudgotteSdienste wurden z.
T . eingerichtet , zumteil sind sie angebahnt .
Die Schlttßmahnung des Berichts , unverdrossen
und hoffaungSfreudig weiterzuarbeiten , war
der Synode gewiß aus der Seele gesprochen.
Iw Mittelpunkt der Verhandlungen stand der
Entwurf eines neuen Kirchenbuchs, der in Ver¬
folg eine « Beschlusses der letzten General¬
synode zu Anfang dieses Jahres den Kirchen-
gemeinderäten zugegangen und von den Diö -

cescmsyuoden zu begutachten war . Herr Pfarrer
Herrmann aus Wilferdingen gab hierüber in
gründlichster Kleinarbeit ein mehr als zwei¬
stündiges Referat . Hatten während des Bor¬
trag » manche die Befürchtung , es möchte ob
seiner langen Dauer hinterher die Diskussion

zu kurz kommen , so ist diese Befürchtung er¬
freulicherweise nicht eingetreten . Die Synode
war sich darüber einig , daß der vorgelegte
Entwurf in formaler Beziehung sehr schätzens¬
werte Fortschritte bringe , die unsrem gottes¬
dienstlichen Leben Verschönerung und Be¬
reicherung versprechen , daß er aber durch-
gehendS die Tiefe , Klarheit und Kraft des
biblischen Glaubens vermissen lasse und darum
nur nach einer gründlichen Durcharbeitung irr
dieser Richtung annehmbar ist. Auch darüber
herrschte Uebereinstimmung , daß bei der Kon¬
firmation nach wie vor der Gebrauch des apo¬
stolischen Glaubensbekenntnisses obligatorisch
sein müsse . Auf Grund dieses Bekenntnisses
sind die Konfirmanden unterwiesen , und es ist
nur ein natürliches Echo auf die vorauSge -
gaugene Unterweisung , wenn die Kinder am
Tage der Konfirmation selber dieses Bekenntnis
nun auSsprecheu. Nur über einen Punkt gingen
die Ansichten der Synodalen auseinander : ob
auch für die Handlung der heiligen Taufe der
ausnahmslose Gebrauch des sog . Apostolikums
zu fordern sei . Eine BolkSkirche , die den Ein¬
flüssen vom allgemeinen Kultur - und Geistes¬
leben her naturgemäß viel mehr offen steht ,
als eine kirchliche Organisation etwa , die von
vornherein auf die Beeinflussung des BolkS-
ganzen verzichtet , steht sehr oft Verhältnissen
von eigenartiger Schwierigkeit gegenüber . Ver¬
hältnissen , in denen die Ablegung des vollen
kirchlichen Bekenntnisses einem ungastlichen
Zwang gleichkäme , der nicht in der A chtung
evangelischen Denken» liegt . Um solchen Ber -
hältmffen eine gewisse Rücksichtnahme ent-
gegenzrrbriugen , hat der evang . Oberkirchenrat
für die Taufe auch ein Ersatzsormular vor ge¬
schlagen , das die christlichen Wahrheiten in
neuer Weise zusammenfasssu soll. Während
der Berichterstatter der Synode jeden Ersatz
des apostolischen Glaubensbekenntnisses durch
eine Neuformuliernng ablehnte , glaubten
andere , den auSnahmSweisen Gebrauch de»
— biblisch vertieften — Ersatzformulars dem

Jeuilletorr . 6)

L « s Glöckler « des Glücks .
Roman von Ludwig Rohmaun .

(Fortsetzung.)
„Herrgott , das find Sie also ! Lassen Sie

mich Ihre Hände schütteln ! Wie oft haben
Sie mir altem einsamen Narren das Herz
warm gemacht. Ich bin auf Ihrem Spezial¬
gebiet ja u«r ein jämmerlicher Dilettant ;
aber wenn ich überhcmpt eine Ahnung davon
habe, dann danke ich

'S vor allem Ihnen ! "
Walter erwiderte den Händedruck herzlich.

Schmeicheleien machten ihn immer verlegen ;
hier aber spürte er das Herz eines Mannes ,
der keine Redensarten machte.

Lebhaft fuhr Petzold fort : „Sehen Sie
mal , wie ich hier lebe. Auf zehn Kilometer in
der Runde der einzige Arzt , der „Doktor "
schlechthin für alle Welt . Der vierte Mann
Ar» Skat , wen» ich im Winter auf eins der
Mter Knnme; Berater in tausend Dingen ,
^ mit dem Doktorhaudwerk absolut nichts
A tun haben . Daß ich «an durch ein kleines
« uslvch m das weite Forschungsgebiet hinein -

darf , in dem Sie wie ein König herrschen
Nhen Sie , das ist meine Erquickung , bei

der ich Kräfte sammle und meinem Idealis¬
mus immer wieder auf die Beine helfe ! Sie
müssen stch

'S also schon gefallen lassen, daß ich
Ihne » von Herzen dafür danke ! "

Während Walter dem Arzt gerührt die
Hand schüttelte , sah Ulrich den Freund in
neidloser Freude an .

„Da siehst Du 'S , Walter , wie groß die
Macht Deines Wortes ist und welche Wunder
sie tut . Ein schönere » Willkommen kann meine
Heimat Dir nicht bieten .

"
Der Rittmeister aber sah sauer darein . Er

gönnte dem Professor ja gewiß alles mögliche
Gute , aber es kränkte ihn doch , daß der Doktor
rein gar nichts von Ulrich zu sagen wußte .
Nun lehnte er fich schwer auf Ulrich und sah
Petzold fast herausfordernd an .

„Na , warten Sie nur mal . Doktor , bis
erst mein Jungs aukkramt ! Sie hören 'S ja ,
er hat viel mitgebracht , daß Sie staunen sollen.
Er wird sogar ein Buch schreiben — ein
großes , epochemachendesWerk , sage ich Ihnen ,
und dann sollen Sie mal wa» erleben ! "

Ulrich wurde rot und er wehrte sich : „Aber
Vater — wie kommst Du darauf — ! "

„Wie ich — ? Na , ist doch nur natürlich ,
sollt' ich meinen ! "

Petzold kam Ulrich und dem Professor za
Hilfe .

„Ulrich kenn ich von Kindesbeinen an ,
dem brauch ich nicht erst zu sagen , daß ich
ihn für einen tüchtigen Menschen halte . Ist
sein Werk erst da , dann , da» will ich ihm
von Herzen wünschen , werden Bessere ihn an¬
erkennen.

" Er reichte Ulrich die Hand , „ in¬
zwischen freue ich mich auf ein Plauderstündchen ;
Sie müssen mir dann viel von der Expedition
erzählen .

"
Der Rittmeister war sofort versöhnt .
„Topp , das soll ein Wort sein. Komme»

Sie doch mit zum Abendessen herüber . Und
nachher auf ein Glas Wein —"

„Das geht leider nicht. Erstlich bin ich
auf die halbe Nacht und den ganzen Tag
unterwegs gewesen, und dann weiß ich nicht,
ob daheim nicht wieder eine dringende Be¬
stellung auf mich wartet . Und was nun das
Gläschen nach dem Abendessen angeht , da rate
ich Ihnen als Ihr Arzt : Lassen Sie 's lieber
bleiben , Sie haben das Wiedersehen bereits
gründlich genug begossen .

"

„Sie sind ein Ekel und sündigen darauf ,
daß man dem Doktor nichts übelnehmen soll.
Aber ich Hab Ihren Rat nicht verlangt und
fühle mich jedenfalls sehr wohl — ja , Sie ,
außerordentlich wohl ! "

„Schön . Und wenn Sie sich auch morgen
so außerordentlich wohl fühlen , dann soll'»



seelsorgerrschen Gewissen des Pfarrers frei¬
geben zu sollen. Eins dahingehende Resolution ,von Herrn Pfarrer Hofheinz aus Mötzmgeneingebracht , vereinigte 10 Stimmen auf sich ,indes der ablehnende Antrag des Bericht¬erstatters 14 Stimmen fand . Im weiteren
Verlauf wurde auf Antrag des Herrn Stadt-
pfaerer Wolfhard der Gemeinde. Wolfartsweier
eine BezirkSkoMkte bcw lligt zur Anschaffungeiner neuen Orgel. Die Wahlen ergaben u . a.di? einstimmige Wiederwahl des Herrn Drkan
Meyer , die der Erwählte zur großen Freudeder Synode auch annahm. — Unsre Diöcesan-
syneben stellen ein eigenartiges Stück kirch¬lichen Lebens und kirchlicher Arbeit dar . Möge
auch aus der unfngen ein Segen erwachsen
für unsre BezirkLgkineindcn!

A! Bruchsal . 4 . Juli Im Alter von
51 Jahren ist Medizin alrat Dr. FriedrichLumpp an den Folgen eines Herzschlags
plötzlich gestorben . Vor wenige-- Tagen
konnte der Entschlafene noch sein 25jährigeS
Jubiläum als Anstaltsarzt am Männsrzucht-
hauS begehen. Für die Stadt Bruchsal be¬
deutet das Hinicheidrn des Medizinalrats
Lumpp einen schweren Verlust Um das Ge¬
meinwesen hat sich der Entschlafene zahlreiche
Verdienste erworben . Zwei Jahrzehnte gehörteer dem BürgerauSschutz an und nahm in vielen
Korporationen Vertrauensstellungen ein.

>D Heidelberg , 4 . Juli . Der Atten¬täter Jung , der am Mannheimer Renn¬
sonntag den tätlichen Angriff auf den Groß¬
herzog versuchte , ist jetzt zur Untersuchungseines Geisteszustandes in die Jrrenabterlungder Heidelberger Universitätsklinik gebrachtworden .

Ai Baden - Baden , 4 . Juli . Dis Berg¬
bahn aus den Merkur geht ihrer Vollendung
entgegen . Die Eröffnung der Bahn steht bevor .Der Merkurberg, welcher672 m hoch ist und nachallen Seiten hin eine prächtige Fernsicht bietet ,wird durch die neue Bergbahn das Ausflugs¬
ziel vieler Kurgäste werden . Die Länge der
Fahrstrecke beträgt rund 1200 w .

Stetten a k. M . , 4 . Juli Auf dem
neuen Truppenübungsplatzdes 14 Armeekorps
herrscht reges militärisches Leben . In den
letzten Tagen wurde der Truppenübungsplatzvon den Infanterie - Regimentern Nr . 40 uad
111 aus Rastatt bezogen. Die Kommandantur
des „Truppenübungsplatz Henkers" wird nach
nunmehr erfolgter endgültiger Entscheidung
ihren Sitz in Siymaringen erhalten .
mich freuen , und ich glaube daran , daß ichein alter Esel bin . der von der Doktorei nicht
mehr versteht wie mein alter Schimm «! da .Und nun muß ich nach Hause ! " Er pfiff laut,daß es über den Hof hin schallte. „Heda, Eoe,
ich hab 'S eilig ! "
K „Da bin ich schon, Vater .

" Das junge
Mädchrn kam mit Frau von Wannoff die Frei¬
treppe herab ^Eos versprach , morgen nnederzukommen,um Frau von Wannoff ein wenig zur Hand
zu gehen. Dabei war sie schnell in den
Wag : n gesprungen , und nun kletterte auch
Petzold schwerfällig hinein .

„Auf Wiedersehen also ! "
Eine Weile saßen Vater und Tochter

schweigend nebeneinander . Dann begehrteder Doktor zu wissen , wie'S denn eigentlich
gewesen sei.

„Mein Gott , Vater , wie soü'S gewesen
sein ! So eine Familienfeier, weißt Du —
da sind selbst die intimen Bekannten über-
flüistg "

.
„Hm — ! Hat man Dich das merken

lassen ?"
„WaZ denkst Du, Vater ! Aber man fühltdas doch — "
„ Na ja . Hättest auch wirklich daheim-

blerben können. Und Ulrich ? "
Evs wurde glühend rot und sah an¬

gelegentlich in die Felder am Weg.
„Ulrich — ?"
„ Ja . Ich meine, wie er Dir gefällt , und

wie er sich gab . " -
„ Mein Gott , wie soll er mir gefallen !

Wir sind uns doch recht fremd geworden , und

Deutsches Reich .
Berlin , 4. Juir . Wie daS „ W . T - B .

"
hört , ist Kcisgsmlnister von Heeringen in
Anerkennung der großen Verdienste , die er
sich in mehrjähriger aufreibender AmtStätig -
k . it um die Armee im allgemeinen und ins¬
besondere durch die energische und erfolgreiche
Vertretung der HrereSvorlage erworben hat.zum Generalinspekteur der zweiren
Armeeivspektion (Berlin) ernannt wor¬
den . AIS äußeres Zeichen dieser Anerkennunghat der Kurier dem KricgLminister v Hse-
ringen sein B -ld in Osl verliehen . Der Nach¬
folger des General v . Heeringen als Kriegs¬minister ist noch nicht ernannt.* Berlin , 5 . Juli . Die Stichwahl im
Wahlkreis Salzwedel Gardelegen zwischen von
Kröcher und Dr . Böhme ist auf 10 . Juli,
diejenige im Wahlkreis Zauch -Belziz -Jüterbog
zwischen von Oertzen und Ewald auf den12 . Juli anberaumt worden .* Solingen , 4 Juli . In der GemeindeWald hatte vor einigen Tagen der jungeSohn der Familie Emmerich seine 11jährige
Schwester durch Unvorsichtigkeit erschossen-Bevor das Kind beerdigt wurde , wurde eS
von der Mutter nochmals auf die Stirn ge¬küßt. Die Mutter erkrankte bald darauf aneiner Leichenvergiftung , dis unter großen
Schmerzen zvm Tode führte

vefterreichische Maxarchie .
Palma , 4 . Juli Erzherzog LudwigSalvator von Oesterreich ist schwererkrankt .

Schweiz.* Zürich , 5 Juli . Der Dekorateur eines
hiesigen Warenhauses hatte nach einem Streitmit seiner Frau eine Reise angetreten , ohne
sich mit ihr versöhnt zu haben . Dis Fraunahm sich das zu Herzen , daß sie beschloß , mitihren beiden Kindern in den Tod zu gehen.Sie verschloß die Wohnung und öffnete die
Gashähne Hausbewohner fanden später die
beiden Kinder tot auf den Betten liegend vor .Die Frau lag gleichfalls tot in der Badewanne,das Gesicht mit Wasser bedeckt.

Graxtreich .
Paris , 4 . Juli . In der heutigen Sitzungder Kammer wurve der GesetzentwurfTreigner (radikal) , der eine siebenjährige

Dienstzeit rn der aktiven Armee mit einer
effektiven Dienstleistuna vcn 28 Monaten vor¬
steht, mit 325 gegen 238 Stimmen abgelehnt .* Paris , 5 . Juli . Die Budgetkommissionder Deputiertenkammer hat einen Antrag an¬

genommen , der verlangt, daß alle Ausgabe,für die neuen Mülmrlafte» , mögen sie dauerndoder nur vorüöerg herrd sein, durch Ausgaben
auf das Vermögen gedeckt » erden .

Der neue Balkaukrieg .
Sofia , 4 Juli . Der hiesige rassische Ge¬

sandte hat gestern mittag 12 Uhr die bul¬
garische Regierung verstärd-gt , daß die s -rbrschzuud griechische Regierung dm Vermittelung .
Vorschlag abgelehnt haben und seit gestern
mittag 1 Uhr sei der Krieg offiziell als er-
öffnet anzusehrn .

Wien , 4 . Juli . Die südslawische Korrr-
spondenz meldet aus Sofia : Nach Btätter-
meldrmgen sind dis Bulgaren in volle» An¬
marsch auf Saloniki begaffen . Ems große
Schlacht steht bevor . Nach Informationen «ns
unterrichteten militärischen Kreisen sind die
Operationen der Bslga e « «ruf beide» Schau¬
plätzen in drn großen Zügen von aus¬
gesprochenem Erfolg begleitet . Am wsn -
g - hendsteu sind bisher die errungenen Vorteile
gegen dis Griechen, die in fast allen Gs echtea
von den Bulgaren besiegt wurden. Die Ver¬
suche der griechischen Regimenter. die B«lzaren
aufzuhalten , scheiterten. In Gjeogelü weht
die bulgarische Flagge. Die neuen Stellungen
werden durch Befestigungen gesichert. Die
Bulgaren beherrschen den grüßten Teil der
E sNibahulmis bei Salomki, die von UeLküb
über Gjeogelü führt.

* Athen , 4 . Juli . Ministerpräsident
VenizeloS verlas in der - «immer das Tele
gramm des Hauptquartiers über dir siegreiche
Schlacht bei Kilkttsiy . Die Griechen eroberten
60 Kanonen . Die Begeisterung der Depu¬tierten war unbeschreiblich. Alle klatschten
Beifall und riefen : „ES lebe der König !
E2 lebe dis Armee ! Es lebe dis Nar-ou !
Es lebe VemzeloS ! "

* Bukarest , 5 Juli . Nach einer Blätter¬
meldung zählen dis 13 emberufrne « Jahr¬
gänge etwa 600000 Ma «n Weitere 6 Jahr¬
gänge stehen noch zur Verfügung. — Die
reg erungsfreundlrchm Blätter bedauern den
gestrigen Vorgang, bei dem mit Inschriften
versehene Fahnen heramgetragen wuroen ,deren Inhalt gegen Oesterreich - U '-rgarn ge¬
richtet war . Es sei dreS «mso bedaaerlicher ,als Oesterreich-Ungarn sch«n wiederholt seine
Freundschaft für Rumänien bewiesen habe .—
Die Nachricht von einem UltimatumRnmänenS
an Bulgarien wird amtlich als unzutreffend
bezeichnet.

( Pfalz )
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man kam auch gar nicht dazu , ein vernünftigesWort mit ihm zu reden . Nicht einmal seineMutter hat was von ihm gehabt — wie hätte
ich denn dazu kommen sollen "

Dabei Merke ihre Stimme leicht , und disWorte kamen stockend , wie in Plötzlich aus-
steigender Bewegung heraus.

„ Ho ? " Der Doktor zog unwillkürlich dis
Zügel an , so daß der Schimmel ganz er¬
schrocken stehen blieb . Petzold sah Toe forschendvon der Seite an , bis sie seinen Blick zufühlen begann und ihm dar befangene , glut
übergossene Gesicht zuwmdets.

„Warum fahren nur denn nicht , Vater ? "
„ Jaso ! " Er ließ die Zügel locker. „Hüh !"
Und dann fuhren sie schweigend neben¬einander hin . . .

2 . Kapitel.
Das DoktorhauS lag draußen vor dem

Dorf, fast verloren in einem großen Garten,den ein grün gestrichener Zaun rundum gegendie Neugier der Dörfler und Passanten ab¬
sperrte . Viel Blumen und vor allem viel
Rosen, in saftige Rasenflächen eingrstceut . undam Zaun entlang Grhölzgrupprn. in denen
zahllose Vögel nisteten . Dann das Haus selbst .Ein langgestreckter, eintöniger Giebelbau ohneandern Schmuck , als den der Sauberkeit und
Behaglichkeit : blendend weiß getünchte Wände ,grüne Läden au den hohen Fenstern , undeine große , grün umrankte Veranda nach der
Straßenseite. Eins von den Häuserv , die indem fremden Beschauer etwas wie Heimats-
sehüsncht wecken und fast wie ein Aushänge¬
schild wirken : Hier wohnen friedliche , glück¬
liche Menschen!

Etliche Jahre füllten der Friede und VaS
Glück auch wirklich dieses Haus bis in alle
Winkel. Aber dann kam Vas Schcksal über
die Doktorleute . Das erst« Opfer war des
Doktors einzige ': Sohn g rossen . Ein frischer,
fröhlicher Barsch , der eve« das schelpflahrigeAlter erreicht qatte : der starb innerhalb
weniger Stunden an Dipyrherrs , während der
Doktor im Land herumfahr , um andern zu
Helsen. Damals gab es schreckliche Tage im
DoktorhauS . . . aber dann mit einemmal war
dar Glück wieder oa : nicht überschäumend wie
einst , aber eben darum wnrde es nur umso
tiefer und dankbarer empfunden . Das war ,als dis kleine Eve zur Welt kam. Allerdings,der Doktor hatte wieder einen Jungen er¬
hofft, aber der ganze Schatz seiner großen Liebe
gehörte darum nicht weniger dem Kind von
der ersten Stunde an . Nach z« ei Jahren
klopfte der Storch abermals am DoktorhauS
an , diesmal aber brachte ec kein Glück . DaS
Kind, ein Knabe , kam nach schweren Stunden
tot zur Welt , und Fra » Anna konnte nachher
die alten Kräfte nicht wlederfinden . Sre kränkelte,und alle Kunst des DskwrS vermochte nichts
dagegen . Auch in Königsberg wußten die
Professoren mir der armen Frau nichts anzu¬
fangen , und die Badekur , die sie empfohlen
halten , um nur überhaupt etwas zu sagen,
schien direkt geschadet zu haben . EL bildete
sich eine völlige Lähmung des Körpers heraus,
und seither duldete Frau Anna hilflos — nun
schon seit fünfzehn Jahren.

(Fortsetzung folgt .)
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Verschiedenes.
— Der Fabrikuit Ottmann in Schö rthal

( Pfalz ) wurde vor 14 Monaten von seiner

Ehesrsu mit 4 Mädchen bescher kt . Am Diens¬

tag kam seine Ehefrau abermals nieder , dies¬

mal mit Drillingen , lauter Knaben . 7 Kinder
in 14 Monaten , das b ldet in der Tat eine
Rekordleistung.

— Zur Bekämpfung des Submissi -

ouSunmesenö A»S Worms wird berichvt :
Der Bü gerrnefftsc z tierts d -e Har dEks -

uieiskr in das Stadthaus und hielt der im

großen Saale dicht g ' d. änqt stehenden Meister¬
schaft folg-vde Stasörede : „ Meine Herren !
Mt der j tzigen Sabmifsiorsmirnchaft kaan
e- nicht so weiter gehen . Mit Angeboten .
Welche die ^ aenen Koken kaum decken , muß

der Handwerker zugrunde gebm . und die Stadt
hat statt eines gesunden Haudwsrk - standeS,
der seine Steuern und Abgaben bezahlt , arme
Leute . Geht das so unsianige Tun in diesem
Tempo fort , so fällt später die Familie der
Stadt zur Last Wegzuwerfen hat die Stadt
nichts ; es ist uns aber darum zu tun , unfern
Handwerkerstand zu erhalten , einen zahlurgS -

iähigen Mittelstand , aaf den Worms bis heute
fernen Stolz harte . Jedes Handwerk hat in
den nächsten drei Tagen eine Preisliste dem
S ! adtdaunnist :r cinzaceichen, rach der in Za -
kiinst die Arbä 'en vergeben we den .

"

Verkauft wurden 125 Läuferschwsine und
365 Ferkelschweine. Bezahlt wurde für das

Paar Läuferschweine 55—90 Mk. , für das Paar
Fsrkelschweine 32—48 Mk. Geschäftsgang gut .

Zu haben an allen Orten . In Durlach bei
Conrad Pöhler Wwe ., Konsumverein Durlach.

Markt - Bericht .

( - ) Dur lach , 5 Juli . Der heurim
Schweinemarkr war befahren mit 141
Läuferschrveinen und 365 Ferkelschweinor

Briefkasten. I . St . hier : Wenn Sie die Ein¬
ladung , Festbankett zu Grotzherzogs Geburtstag betr.,
aufmerksam lesen , werden Sie finden, daß außer den
Bürgern auch die Einwohner eingeladen sind .

D . Red.

ommer
V«i »n Einkauf verlange inan ausdrücklich Produkte .

sind allbewährte Suppenartikel:

Wkjk Probefläschchen Iv Pfg .

MillN -Msel s Stück 20 Pfg .

Slippell zu 10 Pfg . für 2 -3Teller

besonders wertvoll.

M .
Sonntag , 6 . Juli , nachmittags

3 Uhr , Versammlung im Rößle zu
Wolfartsweier Vortrag . Be¬
sichtigungdes Obstgutes „Steinhof " .

Hauvtlehrer Granget

MmMttl - KekskizllW
in de» L«H

Dienstag abend halb 7 Uhr . Zu¬
sammenkunft beim Schlößchen.

K . Z . K . chfchtkd .

Mmis- u. Stichelbtttt«
sind in jedem Quantum abzugeben

Kttkingertriße 71 .

Kaffee- I
Abschlag

offen Pfd . 1,30

Feinste Mischxnge « :
V- Pfund- .

Paket FV ^

73 ^ 80 ^
Rabatt !

Gegen Rückgabe von 20
V» Pfd .-Düten V» Pfd . der¬

selben Sorte gratis .

lafet-Mürfekl
ucker

5 Pfund - 1 11L
Paket

polizeiliches ZÄeldewesen öetr.
Die Einwohnerschaft wird hiermit wiederholt auf die Vorschrift

hingewiesen , daß alle Personen , auch Familienangehörige , welche hier
ihren Aufenthalt nehmen bezw- aufgeben , innerhalb 3 Tagen auf dem
Meldeamt , Rathaus 3. Stock, Zimmer 8 , an - bezw- abzumeldeu sind.

Ebenso sind die Wohnungsänderungeu innerhalb der Stadt in

gleicher Frist zu melden .
Zuwiderhandlungen werden bis zu 20 Mk . bestraft .

Würgerrneisteramt .

Wohnung .
Eine kleine Beamtenfamilie sucht

eine geräumige 3—4 Zimmerwoh¬
nung auf 15 . Juli oder 1 . August
d . Js . Offerten mit Preisangabe
sind unter Nr . 219 an d -e Ex-
ped . d . Bl . alsbald einzusenden

Adlerstraße 32 ist eine Woh¬
nung von 1 Zimmer , Alkov , Speicher
und Keller auf 1 . Oktober zu
vermieten .

Wolfshund zngklaufe»
mit Kette . Abzuholen gegen Ein¬
rückungsgebühr und Futtergeld

Oiiderftraße Z»

^ d». »4 -

Billig zu verkaufen
1 feiner massiver Küchentisch , 1 Ge¬
schirrwandbrett , 1 Eckbrett , 1 Schuh
bank. Zu erfragen

« illi»1el»str. 7, 2 St

Breisgauer
Moftansatz

ist der beste !
MrdiMrie Aus. Peter.

Garantiert reiner

Ntll -UIsüsrkoch
empfiehlt

Mittelstr . 10 Tel 182.

Hs .LvruLS .rk
macht alle Kinder stark Pfd . 60 -H

Mr -HkMie Lugust kvler .

WNIlW-NWlMil .
Teile meiner werten Kundschaft

mit , daß ich meine Wohnung von
Bäderstr. 4 nach Bäderstr. 8
verlegt babe Achtungsvoll

krieäriod Lusod
Malergeschäft .

MÜH nioncsson knnt « :.

Garbenbänder
verschiedene Farben in bester

Qualität

Fruchtflügel
Sicheln und Sensen

empfehlen
Wi « llttll uni HuShllltsiBlirtikel
: : : : G . m . b. H. : : : :

Hauptstraße 48 . ---------
3,1 Doderuranuwelpe», 5 W

a . , sch . Tiere , prima Abst. , billig
abzugeben bei Her« . Ringwald ,
Wolfartsweier bei Durlach.

Vortnägt von sck^ öeksts ./lagen
scnon mongsns teüii .

Lckt' be >
Oskar korantlo , Soll . , Sruxtstr . 10 .

Ighllhlllsblllldtt
erleichtern den Kindern das
Zahnen . Stück Mk . 1 .— .
Adlerdrog . A . Peter.

Ein älteres fleißiges Mädche « ,
das etwas kochen kann , auf 1 . Aug .
gesucht Nhlaudstr . Iv .

Mamackon
»Uns iLaol»« a

Nompsl - kinmek - kLÄs :
verlsi^r Le» Maxe-

»K^ e» j»Lrel »»xv
ir»L veancüxUeire» <Ae»etu»»eic.

Verkaufsttzllö : rvlVr , ^Zlvräro^eris .

Sehr schöne, im 2 . Stock gelegene
4 -ZtmmerWohnung

mit Bad und allem Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres

Weiugnrterkr . 22 I rechts

> Beste lllli prMschste W

D Fliegenfänger >
Pyramiden

Fliegen¬
fänger

Marke „ Schwapp "

Stück 3 ^

ivo Stück 4,80
Marke „ Drossel "

und andere

3 Stück IO ^

1VV Stück 2,70

PH k-4



Samstag ,
5

. Inn , begiinil
mmi-Whchn

äusvorkauk !
Alle weine werten Kunden warten auf diese große Veranstaltung ,

nm viel Geld zu sparen «

s

Ohne Rückficht auf weine bisherigen Verkaufspreise verkaufe von heute ab
solange Vorrat

Gm; enorme WenlMMdrkL
Staunend billig sind meine Kreise !

Lin grosser rosten

Kinder- Stiefel
schwarz und braun 'E

jedes Paar

Lin grosser kosten

M -Sor Kioklßieskl
von Nr 22—24 6M A5

nur MM

Lm grosser kosten

M -Kor-MklSikfei
von Nr . 25—26

nur

Lin grosser dosten

Herren -Stiesel
mit Lackkappen

« ur GM

Lin grosser dosten brsune

Herren -Stiesel
echt Chrvreaux

mit und ohne Lackkappen
nur

Lin grosser dosten

Herren - Derby - Wese!
mit Prekfalte E
amerik Fasson

jedes Paar
Lin grosser dosten

Rilid-Kor-Damkllßiefk!
besonders solid u . dauerhaft

jedes Paar « ur GM

Lin grosser dosten brsune

Damen -HaWuhe
mit Pretzfalte

nur GM

Lin grosser dosten brsune

Damen -Stiefel
echt Chevreaux

mit Lackkappen nur GsM

ivr billigen (juelle
LintI 8 «I»HV»rL , jl»l?trtr LS

Svlesnnlsslss Svkuliksiis sin PIsls «



Nurlacher Wochenblatt .

Beilage z« Rr. 181 . Samstag , 5 . Wi 1S13.
Städt . Arbeit«- «. Wohnnngs-

«achweis Darlach.
Bureau: Rathaus III. St ., Zimmer Nr. 8,

Unentgeltliche Vermittlung.
Angebote« r Taglöhncr , Steinbruch¬

taglöhner , landw . und Fuhrknechte.
Sefnchtr Anstreicher , Bautaglöhner ,

Arbeiterinnen , Lauffrau, Dienstmädchen.
Wohnungen angemeldeir 4 Ein -,

5 Zwei- , 6 Drei- , 3 Vier- , 2 Fünf- , 2
Sechs - bis Acht - Zimmerwohnungen ,
8 möblierte Zimmer.

Wohnungen gesucht » 2 Zwei - , 2
Drei- und 1 Vierzimmerwohnung , 2 möbl .
Zimmer._
Wohnung zu vermieten .

Am Blumenplatz in Durlach ist
eine Herrschaftswohnung 2 . Stock,
bestehend aus 8 Zimmern. 2 Man¬
sarden , Küche , Speisekammer ,
Kellerabteilung,gemeinsamerWasch -
küche und Speicherraum mit dem
Mieter des 1 . Stocks , sofort oder
später zu vermieten . Reflektanten
wollen sich an den Besitzer Kmil
Aeimait« in Ludwigshafen a . Rh
wenden ._

Eine schöne 3- Zimmer-Wohnung
per sofort oder später zu ver¬
mieten . Zu erfragen
_ Pfiurstratze 28II

Wohnungen in Durlach
zu vermieten

In meinem Neubau Kcke Liuden -
«nd Ahornstraße habe ich auf
1 . Oktober 4 Zwei- Zimmerwoh¬
nungen , ferner in der Schiller -,
Ariedrich - und Killisfeldstraße
3 schöne Drei - Zimmerwohnungen
nebst Badezimmer und allem Zu¬
behör zu vermieten .

UNANVSS Svltvi » , Nu « .
_ Telephon 203_

Habe in meinem Neubau Wald -
stratze 2 schöne 3 - Zimmerwoh¬
nungen , der Neuzeit entsprechend,
auf 1 . Oktober oder früher zu ver¬
mieten . Zu erfragen
Ettlingerstr . 49 oder Mittelstr. 16»
_ Telephon 224_

Zwei schöne 2-Zunmerwohnungen
auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres Snerstratze 52

Schöne 4 Zimmer -Wohnung
im 2 . Stock , der Neuzeit ent¬
sprechend , auf 1 Oktober zu ver¬
mieten . Zu erfragen

Sophienftratze 12 , part
Mansardenwohnung

von 2 Zimmern samt Zugehör an
kleine Familie auf 1 . Okt. zu ver-
mieten Adlerstratze 241 .

In meinem Neubau Auerftr. 68
habe ich 2 schöne 2 - Zimmerwoh¬
nungen auf 1 . Okt zu vermieten .

K . Granget . Schreiner.
Schöne freundliche und Helle

4 - Zimmerwohnung mit Glas¬
abschluß , Gas und Wasserklosett im
4 . Stock zu vermieten
_ Badischer Hof.

Schöne 5 - Zimmerwohnung mit
Balkon eventl . 2 - und 3 - Zimmer¬
wohnung mit Zubehör in freier
Lage ohne vis - ä - vis sauf sofort
oder später zu vermieten

Grötzingerftr . 44, 1 St

Mil ZI! MWU
Göthestratze 20 , in Garten mit
6 geräumigen Zimmern, allem Zu¬
behör , Loggia und großem Garten¬
haus . Näheres im Hause selbst .

VNlS » .
In Durlach am Fuße des Turmbergs habe ich einige neu¬

erbaute Einfamilienhäuser preiswert zu verkaufen
Ruhige schöne Lage — großer Garten .

Wilhelm Sackberger. Architekt,
Durlach, Wohnung : Turulbergstr . 17 . Tel. 155 , Mo : ClhWr . 7. Tel. 2V.

Klsyslsllei'- uni! Hsn^ eiiuklsIM
L , Unk « ? , v « rIs .olL ,

pfinrsti '. 34/36 , leiepkon kr . 216.

8p62iuIMt : 2is § s2lsä,srIrg,ilLse1lub,s .

. IM WWW.
Ich mache meine werte Kundschaft von Durlach und Umgebung

darauf aufmerksam, daß ich mein Geschäft nebst Werkstätte von der
Pfinzstraße 24 nach I -a «» «»8tr »88v S "WM verlegt habe .

Gleichzeitig empfehle Sieve, Aruchlsäcke, Sester (2—-20 Liter),
Aäcker- und Wüllerwaunen , Hlechen , ISurfschaufeln , sowie auch
sämtliche Kolzivaren für Küche und Haushalt ; ferner werden auch
sämtliche Reparaturen an Rechen und Sieben prompt und billig
ausgeführt

Hochachtungsvoll
IL . Siebmachermeistsv ,

Lammstratze S.

lok bin. s.l3

dsirn Lriit;sAsrlQd .ti Ou.rI3.2d , Oauc1 §sriLdtz Larlsruds
uuä üsr Lururusr Mr HLuLsIssuodsu irr OkorLdsiru
rulti äsrrr 'M'OdnsItzu In Lu§6lL88sn .

L/lsiri Oursuu vskluLsti slod H »iipt8tr »88« SS
lL,ÖHVvi »»p «tUvLr«i.

vr . Lärnsir VsLII
Lsoüt :sa .llvrs .H:.

<!>dl

^ sstrsolrrelcker
klslkee-Lrratr

?Lket 70 ?!A.
ILratttrunIe

IVLKrisindswsoenIr»!»»«)
lösen Nk. l .— unä VUc 2.—

vn IIOiIii vrlslnli I
k giül llilZlis 8LS5LM!
« Verlsnz-en Sie nur
vlarke l^nieta in Drosen

n. XoloninIivLrenxescliLiten .

^ °
r°iben

°E '
n <r.wetsverlce :: VSrlckelm .

ZD«vt«r «I IKeiilrvt
MLKrsiLsrvrxvr

rslinkeilltunllö
4L» rI «raI >v, IS .

HVvüsv» ,
prima Ware zu Hühnerfutter ,
100 KZ 2l Mk , 50 kF 11 Mk ,
frei HauS , empfiehlt
GuW

'
lhter r Utzenhof.

_ Telephon 142 ._
Gesucht werden 2 tüchtige Frauen

zum Berkanf vonHeidelbeeren .
Offerten unter L U 211 an die
Expedition dieses Blattes .

Ein zuverlässigerBaujchlofier
sowie ein

Feuerfchmied
sofort gesucht bei
K . Herr , Schcoffevrneistev .

Vertreter gesucht zum Ci
garetten - Verkauf an Wirte usw.
gegen hohe Provision oder 300
Vergütung pro Monat
Mg .-fsbriic „Zulsns " üsiltslbsi'g .

Grötzingerstratze 7S ist der
2 . Stock , bestehend in 3 schönen,
freundlichen Zimmern , Küche,
Glasabschluß , Keller , Speicher,
Waschküche , per sofort oder 1 Okt.
zu vermieten . Auch können 2 Man¬
sarden und ein Stück Garten dazu
gegeben werden . Näheres

_ Knrmbergkraße 4.
Schöne 3-Zimmerwohnung nebst

Zubehör in freier Lage ohne vis-
ä-vis auf sofort oder später zu
vermieten

Grötzingerstratze 44 , 1 St
Mansarden- Wohnung, bestehend

aus 3 Zimmern, Küche und Zu¬
behör , mit Uebernahme der Haus¬
verwaltung, zu vermieten . Offerten
unter Nr. 190 an die Expedition
dieses Blattes erbeten .

Zll vermetell aus sofort oi>. Wer
Wilhelmstratze I ein
Metzger - Laden

mit Kühlraum , Wurstküche
und anschließender 3>Zimmer-
Wohnung mit Zubehör, am
liebsten wieder an Metzgers¬
leute . Der Laden wäre auch
für anderes Geschäft geeignet .
Näheres
Brauerei Hoepfner ,

Karlsruhe.

Hröhingen , Kaiserstr . 28 sind
2 Wohnungen von je 3 Zimmern,
Küche mit Zubehör im 2 St . zu
vermieten . Näheres

Pu, lach, Sophienstraße 7III .
Berghaufeu , Brückgaffe «,

Laden mit 3 Zimmerwohnung ,
für jedes Geschäft geeignet , sofort
zu vermieten . Preis 350

Berghausen , Hauptstraße 1
2 Zimmer , Küche , Balkon , Glas-
abfchluß nebst Zubehör sofort oder
später zu vermieten . Preis 200

Wohnung zu vermieten,
eine freundliche , bestehend aus
2 oder 3 Zimmern , sofort oder
später_ A«e, Kaiserstr 64 .

Eine 3 Zimmerwohnung mit
Balkon u . Zugehör auf 1 . Oktober
zu vermieten

_ Aue , Kaiserstr . 14.
Aue , Walvhornpr . 74 ist

eins Wohnung von 2 oder mehr
Zimmern sofort oder später zu
vermieten . _

In vermieten
per sofort ein schön möbliertes
Zimmer in schönster Lage. Zu
erfragen in der Expedition d Bl .

Möbliertes Zimmer (separat)
billig zu vermieten Luisenstr . 8,
Seitenbau, parterr e .
Wü möbliertes Zimmer

zu ve mieten
Friedrichstratze 7. 3 St r

Nähe Durlach gut rentierendes
VoI » I » I » L>.NS

mit großem Gartengelände , für
kleine Gärtnerei geeignet , sofort
zu vermieten oder zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 204 an die
Expedition dieses Blattes.



^ vis mu-edts? ^

^ .llslulxs rs -driks -ntsn :

Velepdon 16.
klsuölöi ^glsu llullsek
LdteilM II : Lillerslvrusertalirik.

7? 7
Z« vermiete»

eine schöne Wohnung im 2 . Stock ,
bestehend aus 2 Zimmern samt
Zugehör mit Gas u . Wasserleitung
und Glasabschluk auf Oktober.

Ettliuaerstr. 42, Laden
Laden mit Woynung

auf 1 . Oktober zu vermieten . Off.
unter Nr . 212 an die Exp , d . Bl

Moder«« 4 Atrumer-Mohuuug
mit reicht. Zubehör an kleine
ruhige Familie per sofort zu ver¬
mieten . Zu erfragen Ilhkaud-
straße K . 2 . Stock , Telephon 287 .
Ms > Ummer - WGlin-

mit Mansarde und reichlichem Zu¬
behör im 3 . Stock Amalienstraße
Nr . 3 , in Nähe des Bahnhofes
auf sofort oder 1 . Oktober zu ver¬
mieten Näheres bei

O. HV »8» vr , Löwenbrauerei .
Weiugarterftratze 44 ist im

3 . ( Mansarden) Stock auf 1 . Okt .
oder früher eine Wohnung von
2 Zimmern und Zugehör zu ver¬
mieten .

Schöne 3 - Zimmerwohnung in der
Pfinzst ' . 35 im II. Stock auf 1 . Okt
zu vermieten Zu erfragen bei

Gustav Aetry . Pfinzstr. 28.
Eine freundliche Wohnung rm

2 . Stock , 2 große Zimmer und
Alkov , große Küche , Keller und
Speicher , auf 1 - Okt. zu vermieten

Hauytstraste 37, Laden
4-Zimmerwvhnung mit Zubehör

auf 1 . Okt. zu vermieten . Zu er-
fragen Palmaienstr . 1 » 1 St

Schöne 3 - Zimmer - Wohnung
Moltkestratze 13 , 4 Stock , auf
1 . Oktober zu vermieten . Zu er¬
fragen 3 . Stock links daselbst.

WilWsts - Eröffnung nnö Empfehlung.
Einer verehr ! Einwohnerschaft von Weingarten

und Umgebung zeige ich hiermit an , daß ich in meinem
Hause Ecke Friedrich -Wilhelm - u«d Kaualstratze
am Samstag den 5 . Juli eine

Schankwirtschaft
eröffnen werde .

Für gute Speisen und Getränke ist bestens Sorge getragen und
bittet um geneigten Zuspruch Achtungsvoll

^ U»K . MIIL .

Mit Bezug auf die im „ Durlacher Wochenblatt " Nr . 151 hin¬
gewiesene .
MIWS Mi! UtmMtmg der HaMmsseiMiM

hier , empfiehlt sich der Unterzeichnete zwecks Ausführung aller in das
Fach einschlagenden Arbeiten unter Zusicherung pünktlicher und ge¬
wissenhafter Bedienung .

Durch ein Uebereinkommen mit dem seit langen Jahren schon
bestehenden Kanalreiuiguugs - Geschäft ßhristiau Aleck L Sohn in
Karlsruhe, das speziell für derartige Arbeiten eingerichtet ist , bin ich
in der Lage, die hiesigen Behörden und Hauseigentümer fachmännisch
zu bedienen und dis Anlagen von Grundstücken und Fabriken rc . im
Abonnement zu übernehmen .

Anmeldungen nimmt entgegen und erteilt gewünschte Auskunft
ILsrrl Baugeschäft ,

Werderstratze ^ 2 . Telephon

Killisfeldstr . 4 ist eine schöne
3- Zimmer- Wohnung mit Zubehör
und Laden (zu jeder Branche ge¬
eignet) mit 2 - Zimmer - Wohnung
sofort oder später zu vermieten .
Zu erfragen

Karlsruhe, Warienkr . 5 I .

I Karlsruher Allee 11 , 3 . St ,
S 3 Z . u . K. p . 1 . Sept . od Okt
» Auerstr. 3 . 4 . St , 2 Z u K .
, sofort oder später zu verm .
V X. Mist. Hofmsmi, Karlsruhe.
S Kaiserstraße 69 , Tel . 1752 .
«»»«»«««äs «««««»»««««««»

Schöne 2 - Zimmerwohnung im
2 . Stock, sowie 2-Zimmerwohnung
im 3 . Stock (Mansarde) mit allem
Zugehör und Anteil am Trocken¬
schopf auf 1 Oktober zu vermieten .
Zu erfragen

Weingarterstr. 23 . 1 St

M

Lust« unä HrdoluuF ünüet man auk

8vkö»svk .
UkMtzm riu erreielren.

ksioddLllige Ldenäplstteu.
SoZLULLirffr , KnlzMedtök.

bestehend aus 4 Zimmern , Man¬
sarde , Bad , auf 1 . Oktober preis¬
wert zu vermieten . Näheres

Moltkestr . 311 oder IS II.
Eine schöne Wohnung von 2

Zimmern m -t Alkov und allem
Zubehör ist auf 1 Oktober zu ver¬
mieten , sowie eine von 3 Zimmern
im Hinterhaus nebst allem Zu¬
behör mit Gas auf sofort oder
später zu vermieten . Näheres
_ Pfinzstr. SS im Laden .

Eme 1 - oder 2 Zimmerwohnung
samt Zugehör ist sofort oder auf
1 . Oktober zu vermieten

Aue , Lindeustrafie 16.
Zwei ordentliche Arbeiter können

Ksst «ud Mohuuug erhalten
Auerstr . 11 , 2 St



Grosse

8 lüvsüllr - äüsvsrlrLLk z
V««I 4 .—19 . ^ull

Sämtliche Artikel in Kerren u . Dame»
Kleiderstoffen — Blusenstoffen

Aaumwoffmare» — Aussteuer Artikeln
Kerren u . Damen Kemden

Schürzen — Sommer Joppen — Kosen etc.
sind im Ureise StdeuLend herabgesetzt.

"MW
Li « « WV

Z^ » r ^Z « WW /T TT > . .

1 » » Ile « 8t »1k»rteii

l27Ot :2: dsz ? bilügsil krsiss -xvs .lir 'sri .cl clss InveMur ^nsvsrksuls
0

o

IaÜ68 -^ L26lg6 .
-» Gott dem Allmäch-
Mutigen hat es gefallen ,
! unsere liebe Tochter
1 I _ii n . Lr

! im Alter von 5 Jahren zu
^ sich in die ewige Heimat
i abzurufen .
! Durlach , 5 . Juli 1913
! Die trauernden Eltern und

Geschwister.
HvlorlvL » lilvler .

Die Beerdigung findet Mon-
s tag den 7 Juli , nachmittags
4 Uhr , statt

8 HM " IO Oo

! t k ° im
.

KMingön
vis - a - vis von ktaMkued .

gebe man
vr . » » L«t» l8 wohlschmeckenden
Lilläertes L M . 25 ? fß .

Eine Wohltat für jede Mutter !
Adlerdrog. /lt. . iksbsr . Haustür . 16 .

Ämrricker XsS«!
Surgstsklsr, kstlerstr. 11 .

Von heute ab sowie folgende
Tage ist junges Pferdefleisch
zu haben

McSefchWerei L. Lsgdoksr
_ Amalienstraße 23_

Johannisbeeren
sind zu haben
_ Hauptstr . II . 2 St

» "- E - -« > > ' W
Echten

Lnweiilaler
voufls
Läsmsr
koquekort
viuuemderi
vervsis
k-rwesai»
l'Ustter
Liwsler
ksüm
Lräuier
Vss8ert
empfiehlt in bekannt feinster

Ware billigst

2sLs.r lrorenüv
Koffieferaut .

Aue — HustHuus z . Sternen .
Morgen Sonntag de « K . Juli

Großes Tanzvergnügen,
wozu sreundl . einladet H «IÄ »»ei «r .

zniMgezeiielwkhrIiillch
! WekunntrncrcHung .
^ Die Abfahrten zu den morgen
Sonntag den 6 . Juli statt¬
findenden

! Jubiläums Arsten
können von unfern Mitgliedern wie
folgt gewählt werden :

1 . Nach Jöhlmgen, vorm. 9^ Uhr
oder nachm. Uhr .

2 . Nach Forst (bis Bruchsal ),
vorm 9^ Uhr oder mib ags l2^ Uhr .

i 3 Nach Oos , vorm. 7^ Uhr oder
9^ Uhr.

! Anzug : Dienstanzug in Mützen .
! Das Kommando:
! _ Karl Preist ._

WerkrilN ? Dmlch.
Zum 25 jährigen L-Ufrungsfest ^

des Turnerbundes Durlach
hat unser B rein Einladung er¬

halten und buten wir um zahl¬
reiche Beteiligung an dem Fest¬
bankett , Festakt und Fsstzug .

Ziüammenkun ' t zum Festzug
Sonntag mittag 1 Uhr im Lokal.

Ter Borstand .

Mrtschasts Aevernayme
und GmpfeHlung.

Zeige hiermit einem verehrt Publikum
von Durlach und Umgebung ergebenst an ,
daß ich die

« All z. « M
wieder übernommen habe

Es wird mein Bestreben sein , meine werten Gäste mit
Eglau - Bier , hell und dunkel, reinen Weinen und guten
Speisen za bedienen .

Zu regem Besuch ladet freundlichst ein
» «LMMkrSF

zürn KrokoöiL .

U . d . P. Sr. Gr . H . d . Prinzen Max v . Baden.
Freundlicher Einladung zufolge

>bitten wirunserewerten Kameraden,
sich an dem 25jährigenStiftungs -

! feste des Turnerbundes
j Durlach bei dessen Festlichkeiten am
; Samstag abend , Sonntag und
! Montag recht zahlreich beteiligen
zu wollen

i Antreten Sonntag nachmittag
j 1 Uhr im Lokal (Gasthaus zum
Kranz ) .

Verbandsabzeichen wollen an¬
gelegt werden .

Der Borftand .

H .U8 äem LvlILeller m Larkrude

empfehle ich garantiert reinen weißen und roten

Hslnrvvis
per 69 Pfg . Accis und Oktroi frei

Absülltag Montag . Fässer leihweise.

-
als Getreide »näher , Hand uno Pferderechen , Dampf Gprl -
und Hauddrrschmaschine » . Getreide Reinignng «Maschine« ,
Schrotmühle « , Göpel merke . Futterschneidmaschiue « , Cnlti -
vatoren , Pflüge , Eggen und Dünger Einleger , Hr » t «8lrl «Le ,
Garbenbind Apparate empfiehlt zu billigsten Preisen

LL. L.SrLAsLGr' , Lammstraße 23.

Evang .
Sonntag 11 Uhr:

.. 8 ,
Montag 8V« .

8V. .
Dienstag 8' , . .

Dienstag 9V« „
Mittwoch 7V - „

Mittwoch 8'/« „
Frcirag 8 „

,, 8'/ , „
Samstag S „
Samstag 8V , >

Bereinsyaus .
Sonntagschule.
Bibl. Vortrag .
Bibelstunde für Frauen
und Jungfrauen .
Blaukreuzstundc.
Bibelstunde für Männer
und Jünglinge.
Männer chorprobe .
Schülerbibelkränzchen
(ältere Abteilung).
Bibel - u. Gebetstunde.
Sonntagschulvorbereitg.
Singstunde «gern Ebor).
Schülerbibelkränzchen
(jüngere Abteilung ).
Turnen.

Mg za vertraust« :
1 Handwagen (Rolle )
1 große Partie Kisten und

Carton - Schachteln .
A Burkhardt Manufakturwaren

KsrrssMiche MterW Mk.Mi.
Keine wesentliche Aendcrung .



KinLadung .
Die Stadtgemeinde Durlach veranstaltet am Dienstag - sn

8 . Juli , abends pünktlich 9 Uhr beginnend , in der „ Festhalle "
dahier zu Ehren des

WUlSlW sr.W.
ein Festbankett unter Mitwirkung des Gesangvereins Badenia
und des Tnrnerbnnder mit nachfolg' ndem Programm , wom die
titl . Behörden , Vereine , Bürger und Einwohner der Stadt ergebenst
eingeladen werden .

Besondere Einladungen ergehen nicht.

rogramrn .
I. Weit.

1 . Hochzeitsmarfch aus dem Sommernachtstraum . . . Mendelsohn -Bartholdy .
2 . Ouvertüre „Die schöne Galathe " . Fr . v . Suppe .
3 . Begrüßung .
4 . Heil dir , Heil mein Vaterland , Männerchor . W . Speidel .
5 . Großherzogstoast , anschließend allgem . Gesang Badische Volkshymne .
6 . Fantasie aus Flotows „ Stradella " . Schreiner .

II . Geil -
1 . Steuermannslied u . Matrosenchor a . d . Op . „Der flieg . Holl . " R . Wagner .
2 . Des Kriegers Nachtwache , Männerchor . L . Baumann .
3 . Barrenturnen .
4 . Allgemeines Lied : „ O Deutschland , hoch in Ehren " .
5 . Walzern . Motiven der Offenbach'schen Oper „ Hoffmann 's Erzählungen " Fetras .
6 . Matrosenblut , Männerchor . M . Neumann .
7 . Stabübungen .
8 . Allgemeines Lied : Deutsches Weihelied.
9 . Antologie aus der Oper „Der Zigeunerbaron " . Strauß .

10 . Nibelungen - Marsch . R . Wagner .
Musik : Die vollst . Kapelle des Instrumental - Musikvereins

( Feuerwchrkapelle ) .
Durlach den 2 . Juli 1913 .

Der Gerrreinöercrt .

Freiwillige Feuerwehr Durlach .
Anläßlich des Geburtstages S . K . H . des Großherzogs

von Baden — Protektor unseres bad . Landesfeuerwehr¬
verbandes — findet am Vorabend

Dienstag den 8 . Juli
Großer musikalischer Zapfenstreich

»statt . Antre : en der Züge II , IV und VI mit Spielleuten
und Musik um 8 Uhr abends in vollständiger Dienstausrüstung (Helm ,
schwarre Hosen ) am Hengst-Denkmal.

Um 9 Uhr findet dann das von der Stadt veranstaltete
m : Fest - Baukett 711 . .

in der Festhalle statt , zu welchem unsere aktiven, passimn und außer¬
ordentlichen Mitglieder hiermit eirgeladen sind . Anzug für die
Aktivität : Dienstanzua ohne Gurt , in Mützen.s WW

Mittwoch den S Juli,W e i
vormittags 9 Uhr , findet im großen Rathaussaale di; feierlich? Heber-
reichung der von S . K . H . dem Großherzog gestifteten Ehrenzeichen
an nachstehende Mitglieder unseres Korps statt :

I . Für 40jährige treue Dienstleistung an
Wehrmann Wilhelm Steinbrunn , Kupferschmied, vom 4 . Zug .

II . Für 2öjährige treue Dienstleistung an
Heinrich Reize , Fabrikarbeiter , vom 2 Zug ,
Karl Grimm , Fabrikarbeiter , t
Karl Katz Landwirt , ! vom 6 . Zug .
Karl Arnold , Fabrikarbeiter , f

Wir laden sämtliche Kameraden — insbesondere auch die de¬
korierten — zu diesem Akte , zum Festgottesdienst , zur Parade , zum
Festessen und zur Abendfeier des hiesigen Trainbataillons kamerad
schaftlichst ein und sehen pünktlichem und zahlreichem Erscheinen ent¬
gegen . Anzug : Parade Anzug in Helm Sammlung am Mittwoch
vormittag präzis 8Vr Uhr am Hengstdenkmal. Fahnenzug : 6 . Zug

Das Kommando :
Karl Preist Jul . Gerhardt .

Isnstniil Mlrcll e. V.
Lut tteü !

Wir veranstalten am Sonntag den 6 . Juli , nachmittags
3 Uhr beginnend , auf unserem eigenen Turnplatz bei der Ober -
rnühl e zur Feier des _- 33 . . . . ->
sowie zu Ehren unserer Musterriege und Einzelwetturner beim Gau¬
turnfest in Aue ein _

WM" Sommerfell "MG
mit Konzert , Kinderfähnchenreigen , Ballonaufstieg , italienischer Nacht rc

Wir laden unsere werten Mitglieder nebst Familienangehörigen
mit der Bitte um recht zahlreichen Besuch turnfreuvdlich ein

Der : Wor stanö .
Zusammenkunft Vr3 Uhr im Amalienbad , von wo aus gemeinsam

mit «nserm Bruderverein Turnerdund Aue nach dem Turnplatz marschiert
wird . — Bei ungünstiger Witterung gemütliches Beisammensein im Lokal.

Witärvörsin .
Leonschsrvkröin .

ürtillöriebunü
keitsrvorom .

Die hiesigen militärischen Vereine beteiligen sich an folgenden
zu Ehren des Geburtstages Seiner Königlichen Hoheit des

Grotzherzogs Friedrich II .
stattfindenden Veranstaltungen :

Am Dienstag den 8 . Jnli 1813 beim Festbankett für die
Bürgerschaft in der Festhalle ( mit Familienangehörigen ) . Anfang
punkc 9 Uhr . Soweit möglich , werden wir '

für unsere Mitglieder
Plätz ; reservieren .

Am « ittwoch den 9 Juli 1913 beim Keftgottesdienst .
Antreten der Kamerad n Vi9 Uhr bei Kamerad Fischer in der „ Stadt
Durlach "

. Abmarsch von hier 9,l0 mit Musik
Ferner freundlicher Einladung zufolge an der Parade der

Garnison , anschließend an den Gottesdienst , und abends 8V» Uhr
an der Mannschaftsseier des Trainbataillsns Nr 14 im Gasthaus
„ zur Blume " .

Wir beehren uns , die werten Mitglieder unserer Vereine zu
genannten Veranstaltungen mit der Bitte ergebenst einzuladen , sich
recht zahlr ich einfinden zu wollen .

Orden und Ehrenzeichen sowie Verbandsabzeichen sind anzulegen .
Die Vorstände .

Morgen Sonntag den 6 Juli

M AIIglMMkMUNtlchsItllllg M
bei gutbesetztem Orchester

Anfang 3 Uhr nachmittags.
Hierzu ladet freundl . ein HHjlli .

Morgen qeonntsg de» v. Jnli :

Wes '
,

V. Loäeomüller, Me Vrmm Kmr.

Geschäfts Aröffnung und
Gmpfehlnng .

Einer verehrt , hiesigen Einwohnerschaft , sowie meiner
werten Nachbarschaft zur Kenntnisnahme , daß ich unterm
heutigen die

Lronsnsbrnsss 2 (früher Langendem) eröffner habe.
Es wnd mein Bestreben sein , meine werte Kundschaft

mit nur guter und schmackhafter Ware zu bedienen und bitte ^
um geneigten Zuspruch . ^

Achtungsvoll
LulüKM , Bäckermeister.

Kochherde
beste Fabrikate in schwarz und
emailliert , sowie

Gasherde
in verschiedener Ausführung und
Preislagen empfehlen
Uennmeu Md Hallshaltullzsarlikkl

- <8 . ni. b. H. - --- -
M » npt »1v» 88v 48 .

Stywache Auge« werden nach

SlMlMUS
zugl haarstärkendes Kopf- und
annseptisches Mundwasser . An¬
weisung gratis . Glas Wk . 1 .59,
2 .50 . Rp . Destillat von Enzian -
Wurzeln und blütcn . Au Hab n
in der Adlerdrogerie
lKvt « r . Hauptstraße 16

, »WM»
) m Turmvergvlertet ist eine

4 - Zimmerwohunng mit Bad,
Mansarde und Gartenanteil per
sofort oder später zu vermieten
Preis 600 Näheres bei der
Exp dition dieses Blattes .

jlrmrcil»«
Bertretnng für Durlach u Um¬
gegend rst zu vergeben . Tüchtiger
Herr mit etwas Kapital findet
guten Verdienst . Reklame durch
Fabrik . Gesl Offerten unt . Nr . 214
an die Expedition d Bl .

SrmsöeSMrchs -MsMgi
Kteboren r

2 . Juli : Elisabeth Maria Berta , Vat .
Hermann Oswald Heinrich
Gartzen, Apotheker.
«Sestorden :

30 . Juni : Wilhelmine Christine , Vat .
Gustav August Kleiber,
Taglöhner , IVi Jahre alt .

2 . Juli : Waldemar Reinhold Hans ,
Vat . Arthur Emil August
Steuck, Hausmeister , SIL

Erich Erwin Josef , B . Erwin
Arthur <Syßer , Eisendreher, .
9 Wochen alt .

Wilhelm Adolf . Bat . Josef
Wünsch , Bierbrauer , 2V,
Monate alt .

3.

3.

Hierzu Nr . 44 des Amtlichen Ber -
kündigungSblotteS für den Bezirk Durlack .
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